
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2023 (10:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Ostheim 1908 : TTV 1960 Selters 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

König beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTV 1960 Selters hat der TSV Ostheim 1908 am Samstag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gesammelt. Beim TTV
1960 Selters lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TSV Ostheim 1908 mit 3 eingesetzten antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Dreiser / König überzeugten im Match gegen Wittrock /
Drescher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Brendel / Müller Reutzel / Erben in fünf Sätzen. Nur einen
Satzerfolg verbuchten daraufhin Stellmann / Mandler bei ihrer Niederlage gegen Seipel / Nickel.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Ralf Dreiser und Tim Jonas Erben, ehe sich der Spieler des TSV
Ostheim 1908 in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Felix König
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Rico Reutzel. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Matthias Brendel gewann dann sein
Spiel gegen Jonas Drescher überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
11:7, 11:6, 11:7. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Burkhard Müller und
Andreas Wittrock, das Burkhard Müller letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Frank Stellmann gegen Thorsten Nickel nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:7 nicht verloren. Beim 3:1-Sieg von Gebhard
Mandler gegen Daniel Seipel ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Ralf Dreiser nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Felix König gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Tim Jonas Erben überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV
Ostheim 1908 die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ostheim 1908 in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2023 gegen den SV
Fun-Ball Dortelweil bevor. Für den TTV 1960 Selters steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TTG 1972 Horbach am 10.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:31 geht.

 Statistik:
 TSV Ostheim 1908

Doppel: Dreiser / König 1:0, Brendel / Müller 1:0, Stellmann / Mandler 0:1 
Einzel: R. Dreiser 2:0, F. König 1:1, M. Brendel 1:0, B. Müller 1:0, F. Stellmann 1:0, G. Mandler 1:0 

 TTV 1960 Selters
Doppel: Reutzel / Erben 0:1, Wittrock / Drescher 0:1, Seipel / Nickel 1:0 
Einzel: R. Reutzel 1:1, T. Erben 0:2, A. Wittrock 0:1, J. Drescher 0:1, D. Seipel 0:1, T. Nickel 0:1
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